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DAS VICTOR-GOLLANCZ-HAUS WOHNEN

Gemeinschaftlich – 
Miteinander  – Für ein an der

Wir möchten, dass unsere Bewohner hier ein 

Zuhause finden, in dem sie ihre Lebensgewohn-

heiten so weit wie möglich fortführen können. Der 

respektvolle Umgang miteinander – unabhängig 

von Weltanschauung und Religion – ist für uns 

sehr wertvoll. Dafür steht auch das Motto unseres 

Hauses: Gemeinschaftlich – Miteinander – Fürei-

nander.

Leben & Pflege 
im Victor- Gollancz -Haus

Wir pflegen das Miteinander im Haus. Zum Mit-

einander gehört auch die Familie. Wir brauchen 

die Unterstützung der Familien. Durch Besuche 

und Mitgestaltung von Festen leisten Angehörige 

einen wichtigen Beitrag. Darüber hinaus haben 

wir hier ein vielseitiges Angebot an Aktivitäten, 

Veranstaltungen und Festen. Im Pflegebereich 

legen wir besonderen Wert auf kultursensible 

Pflege, bei der die Intimität und Privatsphäre 

gewahrt wird.

So wohnen 
unsere Bewohner!

Unser Haus bietet mit 123 Einzelzimmern ein 

„privates Zuhause” in der Gemeinschaft. Jedes 

der hellen Zimmer ist etwa 20 m2 groß. Zur Grund-

ausstattung gehören ein elektrisch verstellbares, 

komfortables Pflegebett, ein Nachttisch, ein 

Einbauschrank und eine Sitzecke. Telefon-, Radio- 

und Satelliten-TV-Anschlüsse sind vorhanden. 

Jedes Zimmer hat ein eigenes Bad mit Dusche 

und WC. Zusätzlich gibt es auf jeder Etage eine 

hydraulische Badewanne, die speziell auf die 

Anforderungen pflegebedürftiger Menschen zu-

geschnitten ist. Eine Wechselsprechanlage und 

das Brandmeldesystem geben darüber hinaus 

Sicherheit rund um die Uhr.

Die Zimmer verteilen sich auf vier Etagen in 

zehn Wohngruppen, welche durch eine verglaste 

Rotunde verbunden sind. Hier befindet sich, auf 

jeder Etage, das Zentrum der Begegnung. 

lndividualität 
erwünscht!

Es können gern eigene Kleinmöbel und persönliche 

Gegenstände mitgebracht werden um das Zimmer 

individuell zu gestalten. 
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AKTIVITÄTEN

Gemeinschaftlich erleben! 
Aktivitäten im Victor-Gollancz-Haus

Das Wohlergehen unserer Bewohner liegt uns sehr 

am Herzen. Zu unserem Alltag gehören Spaß, gute 

Laune und geistige Anregungen. 

Neben dem offenen Austausch auf den Wohne-

tagen haben wir natürlich auch ein regelmäßiges 

Programm, an dem alle Bewohner teilnehmen 

können. Außerdem finden in den Wohnbereichen 

regelmäßig Frühstücksrunden, Kaffeerunden, 

Kochrunden sowie Musik- und Gesangsrunden 

statt. 

Unsere Kunst- und Kreativwerkstatt bietet unter-

schiedlichste Programme vom Presseclub über 

Literaturstunde bis hin zum Gedächtnistraining.

Liste der Aktivitäten 
im Victor-Gollancz-Haus

• Malen

•    Kulturelle Angebote  

wie Musikveranstaltungen  

und Ausstellungen

• Spiele & Gedächtnistraining

• Singkreise

• Bewegung

• Clubnachmittage

•  Evangelische und katholische  

 Gottesdienste

• Besuch des Imams zum  

 Freitagsgebet
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Stationäre Pflege –  
nach persönlichen Bedürfnissen

Wir pflegen unsere Senioren möglichst so, wie 

sie es von zu Hause gewohnt sind. Abhängig 

von ihrem individuellen Hilfebedarf geben wir 

Anleitung zur Selbstpflege oder Unterstützung 

bei der täglichen Pflege. Dort, wo sie vollständig 

auf unsere Hilfe angewiesen sind, übernehmen wir 

die Pflege ganz. Die Arbeit unseres professionellen 

Personals ist, unseren Leitsätzen entsprechend, 

ganz auf die bewohnerorientierte und aktivierende 

Pflege ausgerichtet.

Kurzzeitpflege –   
wenn Angehörige einmal ausfallen

Neben einem dauerhaften Leben in unserem Haus 

bieten wir auch eine Kurzzeitpflege an, beispiels-

weise bei Urlaub pflegender Angehöriger oder 

einem Ausfall der pflegenden Person.

GESUNDHEIT & WOHLBEFINDENGESUNDHEIT & WOHLBEFINDEN

Ärztliche   
Betreuung

Die Betreuung durch den eigenen Hausarzt mit 

Hausbesuchen ist in unserem Haus möglich. Man 

kann aber auch gerne einen der Ärzte konsultieren, 

die unser Haus regelmäßig aufsuchen.

Krankengymnastik 
auch auf dem Zimmer

Krankengymnastik wird auf ärztliche Verordnung 

durchgeführt. Auf Wunsch kann die Krankengym-

nastik auch im privaten Zimmer stattfinden. 

Menschen 
mit Demenz

Menschen mit Demenz brauchen eine besondere 

Zuwendung und Betreuung. Zwei Wohngruppen 

haben sich speziell auf ihre Bedürfnisse eingestellt.  

Unser Betreuungsangebot ermöglicht unseren 

Bewohnern ein normales Alltagsleben. Unsere 

Bewohner mit Demenz werden besonders im Alltag 

begleitet. Viele Aktivitäten, die sich auch an den 

Jahreszeiten orientieren, knüpfen an Erfahrungen 

und Erinnerungen der Bewohner an.  

Diese Aktivitäten finden auch im Garten statt, der 

direkt an die Wohngruppen grenzt. 

Neben dem Alltagsleben in der Wohngruppe und 

den speziellen Aktivitäten können unsere Bewohner 

natürlich auch an allen anderen Veranstaltungen 

des Hauses teilnehmen. 
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KULINARISCHES

So kann man 
richtig genießen!

In unserem Seniorenrestaurant kann man auch 

gemeinsam mit Angehörigen essen. Jeden Tag 

stehen drei Menüs zur Auswahl. Wir bieten eine 

Auswahl zwischen traditioneller, vegetarischer und 

Halal-Kost. Wir legen Wert auf eine frische Küche. 

Das Angebot der Halal-Kost berücksichtigt ins-

besondere die Speisevorschriften der Bewohner 

muslimischen Glaubens.  

Alle Bewohner können zwischen allen Gerichten 

frei wählen. Auch Senioren aus der Nachbarschaft 

sind in unserem Restaurant herzlich willkommen. 

Die Cafeteria 
im Victor- Gollancz -Haus

Senioren und deren Gäste können hier frisch 

gebrühten Kaffee, Kuchen und Eis in unserer 

Cafeteria im Erdgeschoss genießen. Wir haben 

täglich von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Gerade bei 

schönem Wetter lädt die Cafeteria-Terrasse zum 

Verweilen ein.

Feste 
feiern!

Geburtstage oder Familienfeiern können gerne in 

unserem Haus gestaltet werden. Die Mitarbeiter 

der Cafeteria sind dabei gerne behilflich.

Mahlzeiten 
im Victor-Gollancz-Haus

Wir bieten unseren Bewohnern ein reichhaltiges 

Frühstück, ein Mittagsmenü mit Suppe und 

Dessert sowie natürlich den Nachmittagskaffee 

und ein Abendessen an. Auch um den kleinen 

Hunger zwischendurch wird sich gekümmert.  

Die Bewohner können entscheiden, ob Sie allein 

in ihrem Zimmer oder gemeinsam mit anderen 

Bewohnern in der Rotunde oder im Restaurant 

essen möchten. 
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Interkulturelles 
Leben!

Unser Haus soll ein Ort für viele unterschiedliche 

Menschen sein. Je bunter die Gemeinschaft, desto 

reicher an Austausch und Erfahrung ist sie auch. 

Daher freuen wir uns darauf, Menschen aus allen 

Kulturkreisen zu begrüßen und alle in ein aktives, 

lebendiges Miteinander einzubinden. Es ist für 

uns selbstverständlich, die individuelle Religiosität 

unserer Bewohner zu respektieren. Wir nehmen 

religiöse und kulturelle Traditionen ernst. Wir 

feiern sowohl christliche als auch muslimische 

Feste gemeinsam. 

Die Einladung zum Fastenbrechen während des 

Ramadans, das Ramadanfest und das Opferfest 

sind im Victor-Gollancz-Haus bereits Tradition und 

fester Bestandteil der jährlichen Veranstaltungen. 

Diese Feste feiern wir alle gemeinsam mit Bewoh-

nern, Angehörigen, Mitarbeitern und Freunden 

des Hauses. 

Genauso feiern wir gemeinsam unsere jah-

reszeitlichen Feste und christlichen Feste. Die 

Adventsfeiern und die große Weihnachtsfeier 

gehören ebenso wie der große Gottesdienst an 

Fronleichnam mit drei katholischen Gemeinden 

zu den wichtigsten Höhepunkten im Haus. 

Um dem Glauben weiterhin nachgehen und 

ausleben zu können, haben wir für unsere mus-

limisch Gläubigen Bewohner einen Gebetsraum 

eingerichtet. Ein Imam kommt jeden Freitag als 

Seelsorger zu uns ins Haus.  

Für unsere Bewohner christlichen Glaubens findet 

wöchentlich ein katholischer und ein evangelischer 

Gottesdienst statt. Die Einzelseelsorge im Haus 

wird durch unsere evangelische Seelsorgerin 

sichergestellt. Zudem gestaltet die evangelische 

Seelsorge eine christliche Kultur des Lebens 

und des Abschieds. Bewohner, Angehörige und 

Bewohner des anliegenden St. Katharinen- und 

Weißfrauenstifts werden durch unsere evangeli-

sche Seelsorgerin begleitet.  

Viele unserer Mitarbeiter sprechen zwei Sprachen 

und haben einen vielfältigen kulturellen Hinter-

grund. Dies fördert die kultursensible Pflege – auf 

die wir großen Wert legen.

GLAUBEN & RELIGION
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Die Verwaltung 
des Victor- Gollancz -Hauses

Die Verwaltung kümmert sich beim Einzug um die 

Ummeldung der Anschrift. Zudem werden hier die 

Bewohnerkonten geführt.

Unser
Friseursalon

Eine private Friseurin bietet im Haus ihre Ser-

viceleistungen an. Die Bewohner können sich 

entweder über das Pflegepersonal oder direkt bei 

der Friseurin anmelden. Die aktuellen Preislisten 

hängen auf den Wohnetagen.

Unsere
Fußpflege

Die Fußpflege ist ein Service des Hauses und kann 

regelmäßig in Anspruch genommen werden, so dass 

auch in diesem Bereich das Wohlbefinden und die 

Gesundheit nicht zu kurz kommen.

VERWALTUNG & WEITERE DIENSTE

Seelsorger 
im Haus

Christliche und muslimische Seelsorger bieten 

Gottesdienste und Gebete an. Auch in schwierigen 

Lebenssituationen stehen sie unseren Bewoh-

nern zur Seite. Ansprechpartner für Bewohner 

muslimischen Glaubens sind die Mitglieder der 

muslimischen Gemeinden.

Eigene
Gebetsräume

Wir möchten, dass unsere Senioren ihren Glauben 

in unserem Haus leben können. Daher haben 

wir eigene Gebetsräume, die ihnen jederzeit zur 

Verfügung stehen. 

Wohngruppe für Menschen
muslimischen Glaubens

Eine Wohngruppe in unserem Haus berücksichtigt 

insbesondere die Lebensgewohnheiten von Men-

schen muslimischen Glaubens. 

GLAUBEN & RELIGION
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Eine Einrichtung des: 

Frankfurter Verband für Alten- und Behindertenhilfe e. V.

Gummersbergstraße 24 • 60435 Frankfurt • Tel.: 069 299807 - 0

Victor-Gollancz-Haus

Kurmainzer Straße 91

65936 Frankfurt am Main / Sossenheim

TELEFON: 069 299807-410

FAX: 069 603210-453 

E-MAIL: martin.crede@frankfurter-verband.de

Weitere Informationen im Internet:

www.frankfurter-verband.de


